
 

Stadt Plauen        Plauen, 28. Februar 2017 

Kultur- und Sportausschuss 

 

Niederschrift 

über die 24. Sitzung des Kultur- und Sportausschusses 

Sitzung am : Donnerstag, den 02.02.2017 

Sitzungsort: Rathaus, Zimmer 154 b  

Beginn:  16:30 Uhr   Ende:  17:45 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

 

Vorsitzender   

 

Herr Steffen Zenner  

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Herr Ingo Eckardt  

Herr Hansgünter Fleischer  

Herr Daniel Herold  

Frau Petra Rank  

Herr Jörg Schmidt  

Herr Benjamin Zabel später gekommen 

 

Beratendes Mitglied   

 

Herr Dr. Lutz Behrens  

Herr Thomas Joram  

Herr Dietrich Kelterer  

Herr Volker Rudert  

Herr Reinhard Schmidt  

Herr Frank Thieme  

Frau Renate Wünsche  

 

Stellvertretendes Mitglied   

 

Herr Sven Gerbeth  

Herr Thomas Salzmann  

 

 

Abwesende: 

 

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Herr Christian Erdmann unentschuldigt 

Herr Prof. Dr. Lutz Kowalzick entschuldigt 

Herr Rico Kusche entschuldigt 
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Beratendes Mitglied   

 

Herr Stefan Fraas entschuldigt 

Herr Ronny Schütz ausgeschieden 

 

 

Anwesend aus der Verwaltung: 

 

Frau Christina Myrczek, Gleichstellungsbeauftragte zu allen TOP 

Frau Ingrid Sorge, Rechnungsprüfungsamt zu allen TOP 

Frau Kerstin Fischer, Direktorin Kulturbetrieb zu allen TOP 

Frau Grit Güttler, Fachdirektorin Vogtlandbibliothek zu allen TOP 

 

 

Gäste: 

 

Frau Sabine Schott, Freie Presse zu TOP 1. – 5. 

 

 

Tagesordnung – öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

1.1. Tagesordnung 

1.2. Beantwortung von Anfragen 

1.3. Informationen des Bürgermeisters 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Information 

3.1. Verschiebung der im Wirtschaftsplan 2017-2020 geplanten Maßnahme „RFID  

Selbstverbuchungsanlage Vogtlandbibliothek“ 

 Drucksachennummer: 506/2017 

4. Beschlussfassung 

4.1. Antrag der CDU-Fraktion, Reg.-Nr. 175-17 - zur Förderung von Kunst im öffentlichen Raum, 

Stellungnahme der Verwaltung 

5. Anfragen (§ 21 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen) 

 

 

 1. Eröffnung der Sitzung 

  

 Die 24. Sitzung des Kultur- und Sportausschusses wird durch die Feststellung der  

ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit von Herrn Bürgermeister Zenner  

eröffnet und geleitet. 

 

Für die Mitunterzeichnung der Niederschrift über den öffentlichen und nichtöffentlichen  

Teil werden Herr Stadtrat Ingo Eckardt und Frau Stadträtin Petra Rank vorgeschlagen und 

bestätigt. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner heißt Herrn Thomas Joram als neuen sachkundigen  

Einwohner im Ausschuss herzlich willkommen.   

  

 1.1. Tagesordnung 

  

 Die Tagesordnung für die 24. Sitzung des Kultur- und Sportausschusses wird bestätigt.   

  

 1.2. Beantwortung von Anfragen 

  

 Es waren keine Anfragen mehr offen.   
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 1.3. Informationen des Bürgermeisters 

  

 Herr Bürgermeister Steffen Zenner nimmt eine Ehrung für die Botschafter des Sports vor. 

Mitglieder des „Schachklub König Plauen e.V.“ nahmen erfolgreich an den Deutschen  

Meisterschaften teil. Die 1. Mannschaft spielt in der 2. Bundesliga. 

Herr Luban vom Verein informiert kurz zum Verein, welcher gegenwärtig 108 Mitglieder 

zählt, davon ca. 50 im Nachwuchsbereich, wovon wiederum 25 Kinder mit Migrations-

hintergrund sind, die entsprechend gefördert werden. Der Verein arbeitet auch vielfältig  

mit Schulen zusammen.   

  

 2. Einwohnerfragestunde 

  

 Es gibt keine Anfragen.   

  

 3. Information 

  

 3.1. Verschiebung der im Wirtschaftsplan 2017-2020 geplanten Maßnahme „RFID  

Selbstverbuchungsanlage Vogtlandbibliothek“ 

 Drucksachennummer: 506/2017 

  

 Frau Kerstin Fischer, Direktorin Kulturbetrieb, begründet die Informationsvorlage  

nochmals kurz. Da es sich um eine sehr umfangreiche Maßnahme handelt, sind noch  

zusätzliche Vorbereitungen notwendig und man möchte auch eventuell Informationen  

von anderen Bibliotheken einholen. Auch ist der Aufwand zur Konvertierung der Medien 

gegenwärtig nicht zu leisten. 

Zur Förderung der Maßnahme gibt es eine Zusage für 2017 vom Kulturraum, zum Anteil für 

2018 macht man aber keine Aussagen. Die Finanzierung muss aber für die Gesamtmaßnahme 

gesichert sein. Man könne es nicht verantworten, diese Maßnahme als „Hau-Ruck-Aktion“ 

durchzuführen. 

Man halte weiterhin an der Idee fest, denkt aber über eine Verschiebung nach 2019 nach. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner bekräftigt ebenfalls den Willen zur Einführung der  

Selbstverbuchungsanlage, ist aber auch der Meinung, dass genauer geprüft werden muss. 

 

Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

  

 4. Beschlussfassung 

  

 4.1. Antrag der CDU-Fraktion, Reg.-Nr. 175-17 - zur Förderung von Kunst im öffentlichen 

Raum, Stellungnahme der Verwaltung 

  

 Herr Stadtrat Jörg Schmidt, Fraktion CDU, erläutert den Antrag seiner Fraktion und verleiht 

der Hoffnung auf Unterstützung durch die Verwaltung Ausdruck. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner begrüßt den Antrag. Über das „was und wie“ sowie über 

Finanzierung und Versicherung müsse entsprechend informiert werden. 

 

Herr Stadtrat Hansgünter Fleischer, Fraktion CDU, verweist in dem Zusammenhang an  

das Stadtsiegel am „Salamanderhaus“. Es wäre schön, wenn das wieder angebracht werden 

könnte. 

 

Herr Stadtrat Benjamin Zabel, Fraktion SPD, schlägt vor, entsprechende Richtlinien zu  

entwickeln. Auch die Versicherung sei abzuklären und die Frage, ob Mittel aus dem Haushalt 

zur Verfügung gestellt werden könnten. Bei der Vergabe von Aufträgen sei unbedingt die AG 

Kultur einzubinden. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner, verweist auch auf die Aufwertung der Mittel zur  
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Förderung der Kultur. Im Haushalt für 2017 wurden hierfür 10.000 Euro mehr eingestellt. 

Natürlich werde es weitere Diskussionen im Ausschuss geben. 

 

Herr Stadtrat Jörg Schmidt, Fraktion CDU, erbittet einen Grundsatzbeschluss. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Stadtverwaltung Plauen wird beauftragt, im Zuge der umfänglichen Baumaßnah-

men in der Stadt Plauen die Gelegenheit zur nutzen, Kunst im öffentlichen Raum zu 

fördern und entsprechend zu beauftragen. Aufträge selbst sollten vorrangig an einhei-

mische Künstler erfolgen. 

 

Abstimmungsergebnis:     7 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 1 Stimmenthaltung   

  

 5. Anfragen (§ 21 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen) 

  

 Herr Stadtrat Hansgünter Fleischer, Fraktion CDU, verweist darauf, dass im I. Quartal  

Gespräche zwischen dem Landkreis und dem Oberbürgermeister zum geplanten Austritt  

aus dem Kulturraum stattfinden sollen und fragt an, ob dann entsprechende Informationen  

im Ausschuss (Sitzung im April) möglich seien. 

 

 

Frau Stadträtin Petra Rank, Fraktion DIE LINKE., möchte wissen, ob das noch fehlende  

Museumskonzept Auswirkungen auf die Höhe der Fördermittel habe. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner verweist auf das Konzept vom September 2016  

(Sitzung des Ausschusses im Komturhof). Das jetzt vorliegende Konzept erfüllt noch  

nicht die Erwartungen des Kulturraumes, deshalb wurde eine Mittelkürzung vorgenommen. 

Es wird ein neues Konzept erwartet.  Da es jetzt einen neuen Museumsdirektor gäbe, soll  

im Mai 2017 ein neues Grobkonzept und im August 2017 dann ein Gesamtkonzept vorliegen. 

Dies sei Teil der Zielvereinbarung. 

 

 

Herr Stadtrat Hansgünter Fleischer, Fraktion CDU, kann die Einladung für den 09.02.2017 

zur Vorstellung Museumspädagogik, leider nicht wahrnehmen und erbittet Informationen 

hierzu für den nächsten Ausschuss. 

 

 

Herr Dietrich Kelterer, sachkundiger Einwohner, fragt bezüglich des Malzhauses nach den 

Modalitäten der Ausschreibung und welches Gremium hier entscheiden wird. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner verweist auf die verzwickten Vertragsbedingungen. Die 

Stadt habe wenig Mitspracherecht, da das Malzhaus die Personalhoheit hat. Die Stelle wird 

jedenfalls neu ausgeschrieben. Im Rahmen der vertraglichen Möglichkeiten wird sich die 

Stadt Plauen am Auswahlverfahren einbringen. 

 

 

Herr Dr. Lutz Behrens, sachkundiger Einwohner, weist nochmals darauf hin, dass man die 

Rückführung der Sammlung der Kunstschule nicht aus den Augen verlieren soll. Wird das 

etwas oder macht man sich nur Hoffnungen? Was wird konkret unternommen, welche  

juristischen Schritte will man gehen? 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner informiert, dass die Reichenbacher Textilschule eine 

Rückgabe ablehnt. Es existiert ein Protokoll über eine Schenkung/Übergabe von 700  

Exemplaren. Damit habe man rein rechtlich keinen Anspruch. 

Man werde aber gemeinsam mit Herrn Helbig dranbleiben. Das Problem sei möglicherweise 

nur auf Ministerialebene zu klären. Zuvor wird jedoch der Kontakt mit den leitenden  
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Akteuren gesucht. Bestimmt werde man nicht alles zurückbekommen – aber vielleicht  

wenigstens einen Teil. 

 

 

Herr Frank Thieme, sachkundiger Einwohner, fragt nach, ob die Umbauten im  

Weisbachschen Haus 1 Auswirkungen auf die Mieter hätten. 

 

Herr Bürgermeister Steffen Zenner antwortet, dass dies beim Baubereich nachgefragt  

werden müsse. Zur „Nacht der Muse(e)n“ gäbe es keine Einschränkungen.   

 

 

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

    

Steffen Zenner  Ingo Eckardt  

Bürgermeister  Stadtrat  

    

    

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

    

Voigt  Petra Rank  

Schriftführer  Stadträtin  
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